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K. Wirsching Hepp Waldschmidtstraße 8b 82319 Starnberg 
 

GHB Consult GmbH 
z. Hd. Frau Wendt 
Moosstraße 7 
82319 Starnberg 
 
 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom  Ihre Tel.:  Ihre Fax.:  Durchwahl  Zeichen 

wendt@ghb-consult.de       08151/28070 af  

 
 

Starnberg, den 02.02.2023 
 

 
Kampfmitteluntersuchung von Baggerschürfen 
BV Nähe An der Leiten 25, Schäftlarn 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Kralin, 
 
 
anbei der Bericht zu oben genanntem Bauvorhaben. 
 
Für Rückfragen stehen wir jederzeit zur Verfügung. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
K. Wirsching-Hepp 
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Untersuchungsbericht 
 

zur 
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Bauvorhaben 
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Katrin Wirsching-Hepp 

M.Sc. Geologie 
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Datum: 02.02.2023 

 

 
 
 
  

mailto:katrin.hepp@web.de




Kampfmitteluntersuchung von Baggerschürfen 
BV Nähe An der Leiten 25, Schäftlarn 

 
 

Seite 3 

Angewandte Messverfahren: 
Untersuchungen mittels Georadar: 
 
 
Eine in der Geophysik häufige Aufgabenstellung ist die Ortung von unterirdischen Objekten 
(Blindgänger, Fässer, Kabel, Leitungen, Tunnel, Bunker, etc.) oder geologischen Strukturen 
(Hohlräume, Höhlen, Felsen, geologische Schichtwechsel, etc.). Das Radarverfahren wird als 
zerstörungsfreies Erkundungsverfahren in nahezu allen geologischen und baubezogenen 
Ingenieurwissenschaften zur Lösung spezieller Erkundungsprobleme eingesetzt. Durch geeignete 
Frequenzwahl des Sendesignals sind bei günstigen Umgebungsbedingungen Untersuchungen bis 20 
m Bodentiefe möglich. 
 
Das Georadar ist ein elektromagnetisches Reflexions-
Verfahren, welches hochfrequente elektromagnetische 
Wellenimpulse über eine Sendeantenne senkrecht in den 
Untergrund abstrahlt. Durch Änderungen der 
elektromagnetischen Eigenschaften im Boden oder Bauwerk 
(Diskontinuitäten), verursacht z.B. durch geologische 
Schichtgrenzen bzw. Fremdkörpern (Leitungen, 
Altfundamente, etc.) werden Teile der Impulse reflektiert und 
an der Oberfläche mittels einer separaten Empfangsantenne 
aufgenommen. Aus der Messung der Laufzeiten kann bei 
Kenntnis der Ausbreitungsgeschwindigkeit der 
elektromagnetischen Welle im Untergrundmedium der 
Abstand zum Reflektor berechnet werden. Das Prinzip des 
Georadars ist in Abb. 1 dargestellt. Die 
Ausbreitungsgeschwindigkeit der Wellen ist dabei abhängig 
von Leitfähigkeit und Dielektrizität des untersuchten 
Mediums. Um präzise Tiefenangaben machen zu können kann 
ein Aufschluss an geeigneter Stelle hilfreich zur Eichung der 
Laufzeit der Signale sein. Änderungen der Signalcharakteristik 
erlauben zusätzlich Rückschlüsse auf die physikalischen 
Eigenschaften des durchstrahlten Mediums. Da die gewonnenen 
Rohdaten schwer interpretierbar sind, werden zur besseren Darstellung Verfahren der digitalen 
Signalverarbeitung angewendet, deren Ergebnis das Radargramm ist. Die Auswertung der 
Messergebnisse erfordert trotz aller Filtermethoden spezielle Erfahrung und sollte nur von 
Sachkundigen vorgenommen werden.  
 
Je nach Aufgabenstellung verwenden wir Antennen in verschiedenen Frequenzbereichen zwischen 50 
MHz und 1,2 GHz. Frequenzen zwischen 25 MHz und 200 MHz erreichen je nach physikalischer 
Beschaffenheit des durchstrahlten Mediums Eindringtiefen bis 10 m, bieten aber relativ schlechte 
Auflösung im oberflächennahen Bereich. Im Gegensatz dazu erreicht man mit höheren Frequenzen 
(450 MHz bis 2 GHz) eine sehr gute Objekt-Auflösung, wobei die Erkundungstiefe stark abnimmt. Die 
Auswahl der geeigneten Frequenz ist immer ein Kompromiss zwischen Auflösung und Eindringtiefe. 
 

  

Abbildung 1: Bodenradargerät für 
kontinuierliche Messungen entlang von 
Profilen. Eingesetzte Antenne 250 MHz. 
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Foto 1: Baggerschurf SG 1
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Foto 4: Sickerversuch im SG 2

Foto 3: SG 2
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Foto 6: Befüllen des SG 3

Foto 5: SG 3
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Foto 7: SG 4

5.4

230125

An der Leiten, 82069 Schäftlarn

Anlage:

Projektnr.:

Projekt: GHB Consult GmbH
N. Kampik, Dipl.-Geol.
Moosstraße 7
82319 Starnberg
Tel.:   08151 / 656 88 0
www.ghb-consult.de

GEO
HYDRO

BAU


